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475321-2026 - Wettbewerb

Deutschland - Sitze, Stiihle sowie Zubehorprodukte und -teile — Rahmenvereinbarung fiir die
Lieferung von Birodrehstiihlen

OJ S 130/2026 09/07/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Rentenversicherung Rheinland
E-Mail: einkauf@drv-rheinland.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskorperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung fur die Lieferung von Burodrehstihlen
Beschreibung: Abschluss einer Rahmenvereinbarung fur die Lieferung von 800
Barodrehstuhlen
Kennung des Verfahrens: 87acc948-7cfc-4b77-8c4e-69347e7c84f7
Interne Kennung: V_FB1_SG1-2026-0074
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39110000 Sitze, Stihle sowie Zubehdrprodukte und -teile

2.1.2. Erfillungsort
Beliebiger Ort

21.3. Wert
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: 336 134,45 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
VgV -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen
mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.
Korruption: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126
GWB. Unternehmen mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung
nachweisen.
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Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen
mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Betrug: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Unternehmen mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Zahlungsunfahigkeit: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis
126 GWB. Unternehmen mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung
nachweisen.

Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Tauschung, Zurlckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen muissen
das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen missen
das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen muissen
das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen muissen
das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Verstol3 gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen: Es gelten
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen
mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.
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Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Es gelten die gesetzlichen
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen mussen das
Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: Es
gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Unternehmen
mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung nachweisen.

Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126
GWB. Unternehmen mussen das Nichtvorliegen in der Regel durch Eigenerklarung
nachweisen.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvereinbarung fur die Lieferung von Burodrehstihlen
Beschreibung: Kauf und Lieferung von ca. 800 Burodrehstihlen an mehrere Standorte der
Deutschen Rentenversicherung Rheinland
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 39110000 Sitze, Stihle sowie Zubehdrprodukte und -teile

5.1.2. Erfullungsort
Beliebiger Ort

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/12/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/11/2030

5.1.5. Wert
Hochstwert der Rahmenvereinbarung: 336 134,45 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
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Art: Qualitat

Bezeichnung: Qualitat

Beschreibung: Optik, Qualitat und Sitzkomfort

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Gewahr- und Serviceleistung

Beschreibung: Laufzeit Gewahrleistung, Mindestverfugbarkeit Ersatz-/ Verschleil3teile,
Reaktionszeit, Reperatir und Service

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f17f93cd5-74c5246ceac5a792
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f17f93cd5-74c5246ceac5a792
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 10/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers konnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der Auftraggeber behalt sich die Nachforderung vor.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotsoffnung:
Eréffnungstermin: 10/08/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
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Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Rheinland - Spruchkérper Diisseldorf -
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, kann ein
Nachprufverfahren bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsche
Rentenversicherung Rheinland
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Deutsche Rentenversicherung Rheinland

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Rentenversicherung Rheinland
Registrierungsnummer: DE119432307
Postanschrift: Konigsallee 71
Stadt: Dusseldorf
Postleitzahl: 40215
Land, Gliederung (NUTS): DUsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Abteilung Gebaudemanagement, FB 1, SG 1 - Einkauf und Finanzen -
E-Mail: einkauf@drv-rheinland.de
Telefon: +49 211-937-0
Internetadresse: https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Rheinland/DE/Home
/home node.html
Profil des Erwerbers: http://www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland - Spruchkdrper Dusseldorf -
Registrierungsnummer: DE812110859
Postanschrift: Zeughausstralle 2-8
Stadt: Kéin
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): KdlIn, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 221 147 3045
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Fax: +49 221 147 2889

Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1€78781a-1689-49cd-86bc-a42e4841d624 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 08/07/2026 09:56:35 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 475321-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 130/2026

Datum der Veroffentlichung: 09/07/2026

475321-2026 Page 6/6


https://www.bezreg-koeln.nrw.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

